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Lieber Dr. Elch 
 
Unser Jupa hat viele Projektideen, aber wir wissen nicht, wie wir diese 
umsetzen können und wer uns dabei helfen kann. 
 
Dass euer Jupa schon mal viele Ideen und den Willen hat, diese umzusetzen, ist der 
richtige Anfang. Nun braucht ihr nur an die richtigen Leute zu kommen, die euch 
dabei helfen.  
 
Um eure Projekte in die Tat umzusetzen, nutzt... 
 
Behörden und Gemeinden 
Einerseits könnt ihr an euren eigenen Sitzungen GemeinderätInnen einladen, um 
direkt ihre Meinungen/Unterstützung zum Projekt einzuholen und so eure 
Möglichkeiten abwägen. Anderseits könnt ihr das auch umgekehrt angehen: Nutzt 
beispielsweise die Zeit nach den Wahlen, wenn eine (Jugend-) Kommission neu 
besetzt wird. Ihr könnt euch so den Verantwortlichen direkt vorstellen und einen 
persönlichen Kontakt schaffen. 
Tipp: Dazu eignen sich auch öffentliche Gemeindeversammlungen. 
 
Öffentliche Veranstaltungen 
Tretet an verschiedenen Veranstaltungen mit diversen Leuten in Kontakt. Ihr könnt 
euch zum einen als Organisation vorstellen, zum anderen euer Projekt bewerben 
und lobbieren. Schaut in eurem Gemeindeblatt was wann läuft und wo es öffentliche 
Anlässe gibt, an denen ihr eure Organisation, aber auch euer Projekt der 
Bevölkerung vorstellen könnt. Zum anderen eignen sich auch nationale 
Veranstaltungen wie die eidgenössische Jugendsession dazu. Dort sind nebst 
interessierten Jugendlichen auch Politiker anwesend, die euer Projekt interessieren 
könnte. 
 
 
 



die daraus gewonnenen Kontakte 
Findet heraus, wer von den gewonnen Kontakten Einfluss auf welchen 
Tätigkeitsbereich hat. Wenn der/die PolitikerIn bereits in einem Gebiet tätig ist, ist 
er/sie auch offener, sich für euer Projekt einzusetzen.  
Tipp: Dank dem Networking und dem Notieren der wichtigsten Kontaktdaten wie 
persönliche Email und Telefonnummer umgeht ihr die mühsame „Bürokratie“. So 
tretet ihr mit den wichtigen Leuten direkt in Kontakt und könnt euch bei weiteren 
Anfragen direkt an sie wenden. Das Wichtigste ist dann, den Kontakt langfristig und 
regelmässig zu pflegen. 
 
Die Schule 
In eurem Jupa hat es bestimmt auch SchülerInnen. Geht als SchülerIn auf eine 
bestimmte Lehrperson zu, die sich in dem Gebiet auskennt. Generell kommt das 
Engagement von SchülerInnen bei Lehrpersonen immer gut an.  
Tipp: Liefert proaktiv Informationen und Rahmenbedingungen zum Projekt und 
macht der Schule klar, dass sich der Aufwand für das Projekt klein gestaltet. Zudem 
ist es wichtig, dass ihr euch als zuverlässiger Partner beweist. Haltet also Termine 
ein und zeigt, dass ihr Verantwortung übernehmen könnt.  
 
andere Jugendparlamente 
Wenn ihr ein grosses Projekt plant, kann sich auch eine Zusammenarbeit mit einem 
anderen Jupa lohnen. Dies kann im Rahmen eines überregionalen Projektes 
geschehen, oder ihr trefft euch nur für den Ideenaustausch. Jedes Jupa hat eine 
andere Erfahrung. Es gilt, von diesen Erfahrungen Gebrauch zu machen und sich 
gegenseitig zu unterstützen. 
Tipp: Geht proaktiv auf die Jupas zu oder besucht eine DSJ-Veranstaltung und 
knüpft dort an.  
 
Das könnte euch noch interessieren: 
 

• Sponsoring: Wie finanziere ich mein Projekt 
• Individueller Workshop  

 
 
 


